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in der welt der 
manipulationen

Die 3A der Volksschule Oberlaaer Platz hat die Welt der Manipulationen entdeckt. 
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Wir haben uns heute mit dem Thema Manipulation 
beschäftigt. Was wir dabei herausgefunden haben, 
könnt ihr in unserer Zeitung lesen. Aber Achtung 
liebe Leserinnen und Leser, lasst euch nicht mani-
pulieren.
Manipulation ist, wenn man jemanden beeinflus-
sen will, der nichts davon weiß. Genau das machen 
die Medien (Fernsehen, Radio, Zeitungen, Inter-
net,...) sehr oft. Zum Beispiel in der Werbung. Auch 
in Filmen wird man manipuliert. In der Zeitung wird 
durch Fotos manipuliert, die verändert werden 
können. Das hat heute eine Arbeitsgruppe heraus-
gefunden und Korrespondenten rund um die Welt 
geschickt, die über etwas Unglaubliches berichten.
Manchmal werden Sachen verändert und gefähr-
licher und komplizierter dargestellt als sie in Wirk-
lichkeit sind. Dazu haben wir einen Artikel geschrie-
ben. 
Auch im Geschäft wird man manipuliert, indem die 
billigen Sachen unten und die teuren Sachen in Au-
genhöhe stehen.
Man kann eine Person ganz unterschiedlich darstel-

len, obwohl man eigentlich dieselbe Person meint. 
Auch ein Beispiel dazu könnt ihr bei uns lesen.
Um herauszufinden, was die Leute über Manipula-
tion sagen, haben wir auch eine Umfrage auf der 
Straße für euch gemacht.
Viele Leute ärgern sich, wenn sie manipuliert wer-
den. Manche Leute beschweren sich bei den Ver-
käufern von Zeitungen und in Geschäften, aber 
viele Leute fallen drauf rein und merken die Mani-
pulation gar nicht.

Philipp (9), Anna (8), Christian (9), Julian (8), Xenia (8)

die spürnasen decken jede Manipulation auf!
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freiheitsstatue überall gesichtet
Gestern, am Sonntag dem 14. 6. 09  wurde die Frei-
heitsstatue in verschiedenen Ländern gesichtet.
Die ganze Welt wundert sich warum die Statue in 
China, Ägypten und sogar am Mars gesichtet wur-
de.

Leider konnten unsere Korrespondenten nicht  live 
auf den Mars fliegen 
um vor Ort zu berich-
ten, doch wir haben 
ein aktuelles Bild vom 
Mars und den anderen 
Orten mit der Freiheits-
statue gemacht. Wir 
sind extra an die Orte 
geflogen und haben 
Fotos  für Sie geschos-
sen. Wir vermuten, sie 
wurden von  Aliens  
geklont und an die 
verschiedensten Orten 

transportiert. Die Orte und die Menschen die dort 
wohnen freuen sich jedoch sehr über ihre neue Sta-
tue. Die  Pandabären in China verehren ihre Statue 
wie Götter. 
Wir glauben, dass auch die Marsmenschen die Frei-

heitsstatue zu  
ihrer neuen Kö-
nigin machen. 
Sie wollen ihre 
Statue gar nicht 
mehr hergeben.
Wir berichten 
euch sofort mehr 
über die Orte 
und was es mit 
der Statue auf 
sich hat, sobald 
wir Neues wis-
sen!

Freiheitsstatue am Mars

Yasmin (9), Kathi (9), Nicoiie (8), Markus (9)

...auch in Ägypten wurde sie gesichtet!

Sogar in China wundern sich die Leute über die Statue.

ACHTUNG! Liebe Leserinnen und Leser! 
Glaubt ihr wirklich, dass die Freiheitssta-
tue in China, Ägypten und am Mars ist? 
Das stimmt natürlich alles gar nicht. Sie 
steht wie immer in New York. Wir haben 
mit einem Computerprogramm mani-
puliert. Wir hoffen, dass ihr euch nicht 
von manipulierten Zeitungsartikel rein-
legen lasst.
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Wörter verändern

Auf einmal war sie weg ...

Am Montag dem 6. 6. 09 ging ein Mädchen namens  
Monika von der Schule nach Hause.
Plötzlich sprang ein schwarz  gekleideter  Mann um 
die Ecke und nahm Monika die Schultasche vom   
Rücken. Er nahm die Schultasche samt Monika mit 
und entführte sie.Monikas Mutter fuhr zur Schule 
und fragte nach ihr. Die Lehrerin sagte: „Wir hatten 
sie schon entlassen“. 
Die Mutter dachte sie hätte sich verlaufen und 
suchte in den Straßen nach ihr und fand sie nicht. 
Sie rief die Polizei, sie suchte nach ihr und hörte 
Schreie aus einem Haus. Die Polizisten brachen die 
Tür auf, dann sahen sie Monika. Gottseidank ist ihr 
nichts passiert. Der Täter wurde verhaftet und in 
Handschellen abgeführt.

Mädchen entführt

Ein Mädchen kam von der Schule, ein Mann ent-
führte sie und brachte sie in einen Raum. Die Mutter 
machte sich Sorgen um ihr Kind und rief die Polizei. 
Diese fanden Monika und verhafteten den Täter. 

Wörter verändern eine Geschichte, einmal spannend und einmal fad.

Melina (8), Verena(9), Natascha (9), Stefan (9),              
Max (9) und Sophie (9)
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Lassen sich menschen Manipulieren?

Wir sind zur U-Bahn-Station gegangen und haben 5 
Leute zum Thema Manipulation befragt.
Unsere erste Frage war: Glauben Sie, dass Medien 
Informationen manipulieren?
Alle Passanten haben mit „Ja“ geantwortet, dass 
Medien Informationen manipulieren.
Die zweite Frage lautete: Können Sie ein Beispiel 
nennen?
Zusammenfassend haben die Befragten gesagt, 
dass vor allem bei Wahlen Medien Meinungen ver-
öffentlichen, die nicht so genau überprüft werden. 
Auch in der Werbung wird viel beeinflusst. 
Die dritte und letzte Frage war: Können Sie uns sa-
gen, was man tun kann, damit man Manipulationen 
besser erkennt?
Um sich vor Manipulationen schützen zu können, 
meinten fast alle Passanten, dass man mehrere 

Medien konsumieren soll, sich bilden soll, sich ver-
schiedene Meinungen anhören soll und nachden-
ken soll.
Unserer Meinung nach, lassen sich Menschen nicht 
so leicht von den Medien manipulieren.

Wir haben eine Umfrage gemacht und lesen Sie, was dabei herausgekommen ist!

Luca (8), Michi (9), Max (9), Manuel (9) und Tobias (9)

Quellennachweis: 
Seite 1: www.linz09.at/.../detail-2490387.html
Seite 3: www.terra-solar.eu/projekt-terra.html
www.rp-online.de/.../aktuelles/reise/news/36418
wwwu.edu.uni-klu.ac.at/.../slide0013.htm
www.astronomie.de/sonnensystem/mars/atmma.htm
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Neues Maskottchen

Das Beste Maskottchen

Collecti hat so süße Glupschaugen und liebe kleine 
Beinchen. Sein zitronengelber Körper macht ihn 
noch niedlicher. Sein Grinsen sieht sehr lustig aus.
Collectis Stacheln helfen den Kindern beim 
Sortieren der Arbeitsblätter. Die Fühler erzeugen       
den besten Handyempfang. Die Kinder mögen ihn 
sehr gerne, weil er sehr kinderfreundlich ist und ih-
nen viele neue Spiele beibringt.
Wir freuen uns schon auf ihn! 

Der Miesepeter

Collectis Körper sieht wie ein grausliches gelbes
Ei aus. Mit seinen Stacheln tut er den Leuten weh 
und bissig ist er auch. Außerdem ist er nicht gegen 
Tollwut geimpft.
Mit seinen riesen Monsteraugen wird jeder hypno-
tisiert. Sein Name klingt wie Soletti. Er riecht nach 
drei verfaulten Eiern. Fliegen kreisen um ihn weil er 
sich seit zwei Monaten nicht gewaschen hat. 
Den wollen wir nicht treffen! 

Erfahre mehr über das neue Maskottchen Collecti.

Guter und schlechter Collecti gezeichnet von Jakob.

Erklärung:

Wir haben positive und negative Sachen 
über das Maskottchen Collecti geschrieben. 
Damit wollten wir zeigen, dass jeder gute 
und schlechte Seiten hat und man nicht nur 
das Gute oder Schlechte glauben sollte, was 
man über jemanden gehört oder gelesen 
hat. Philipp (9), Katja (9),Emma (8),

Sarah (9), Marie (9) und Jakob (9)


